
Dezember 2020 & Januar 2021 



Denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus,
der Herr, in der Stadt Davids.

um 16 Uhr in der Stadthalle in Pressath 

um 17.30 Uhr im Feuerwehrhaus in Grafenwöhr  

um 10 Uhr in der Michaelskirche 





Euer Pfarrer Dr. Andre Fischer
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ESCHENBACH und DEKANAT 
 

Mittwoch, 9.12. um 15 Uhr (Pfarrerin Utz). Außerdem werden wir wieder eine 
ökumenische Christvesper feiern: am 24.12. um 15 Uhr (Birgit Drechsler und 
Pfarrer Süß). Für aktuelle Informationen achten Sie bitte auf die Aushänge. 
Hier werden dann auch die neuen Termine für den Januar stehen. 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 

 Unsere Kirche in Eschenbach ist wie in den letzten 

Monaten auch tagsüber zum Gebet und zum Anzünden 
einer Kerze geöffnet. 
----------------------------------------------------------------------- 

 Thomas Guba ist ab Dezember unser 

neuer Dekan. Am 5.12. wird er um 15 Uhr in St. Michael in 
Weiden in sein Amt eingeführt.  
----------------------------------------------------------------------- 





  AKTUELLES AUS KIRCHENTHUMBACH 
 
Wir haben im Moment ein Luxusproblem: Es passen nicht alle, die wollen, in 
unsere evang. Johanneskirche. Wir müssen ja auf die Abstände achten. Daher 
freuen wir uns riesig, dass es uns die kath. Kirche ermöglicht, dass wir ihren 
Saal im Pfarrheim nutzen können.  – Auch das ist ein Zeichen für die gute 
Ökumene, die wir hier leben können. Darum feiern wir ab sofort unsere Got-
tesdienste im Pfarrheim. Nur am Heiligabend und bei unserer Adventsandacht 
(siehe S. 16 + 17) nutzen wir unseren Garten neben der Johanneskirche für ei-
nen Garten-Advent bzw. eine Garten-Weihnacht. Herzliche Einladung! 

Unser Grundstück müssen wir vorübergehend für den 
Durchgangsverkehr sperren. Weil die Absperrbänder, die 
den Bereich um die Bodenabsenkung schützen, immer 
wieder durchgeschnitten wurden, haben wir uns dazu ent-
schieden. Kleine Bäumchen weisen darauf hin.  

Sobald die Gutachten die Unbedenklichkeit des Bodens 
ergeben haben, können wir die Sperrung wieder aufheben. 
Wir sind sehr glücklich, dass der Bastelkreis 100,-  € dafür 
gespendet hat. Auch von Privatpersonen sind schon Spen-
den eingegangen. Herzlichen Dank dafür! Das ist ein guter Grundstock, da wir 
ca. 4.500 € als Eigenanteil für diese Gutachten bezahlen müssen (einen Zu-
schuss vom Dekanat vorausgesetzt, der beantragt ist). Gleichzeitig bitten wir 
auch Sie herzlich um Spenden. Diese können Sie natürlich von der Steuer ab-

setzen. Bitte überweisen Sie sie auf das Konto mit der 
IBAN: DE97 7535 1960 0000 1044 22. Die Gutachten, 
die wir brauchen, beziehen sich auf den Glockenturm, 
die Untersuchungen des Bodens und erstellen uns eine 
Übersicht über die notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
inkl. der Information, was davon wir in Eigenleitung er-

bringen könnten und wo wir Fachfirmen brauchen. 

Das Neujahrsanschießen im Januar mussten wir in Absprache mit dem Gewer-
beverein für 2021 leider absagen. Ob wir einen Umtrunk nach dem Gottesdienst 
am Neujahrstag anbieten können, entscheiden wir je nach aktueller Lage kurz-
fristig. 



   KONFIRMATION IN KIRCHENTHUMBACH 
 
Ja sagen zur eigenen Taufe und zu einem Weg mit Gott, behütet in allen schö-
nen und schwierigen Momenten, im Vertrauen auf Gott und mit dem Wunsch, 
die Gaben und Fähigkeiten, die wir von ihm bekommen haben, mit Liebe und 
Kraft in dieser Welt einzusetzen – mit und trotz allen Zweifeln: Das bedeutete 
für unsere Konfis ihre Konfirmation. Und das gilt auch, wenn das Fest in die-
sem Jahr coronabedingt am Reformationstag etwas anders gefeiert wurde.  

Eine Hälfte der aktuellen Konfi-Gruppe hat sich den 31. Oktober als Konfir-
mationstag ausgesucht. Dies waren (v.l.): Julia Hahn, Evelyn Keil, Lisa Kraus, 
Julia Kiener, Christopher Snyder und Mackenzie Snyder. (Foto: Jürgen Ma-
sching) 
Die anderen vier Konfis, die in diesem Festgottesdienst für ihre Konfi-„Kolle-
gen“ mitgewirkt haben, werden Anfang Mai konfirmiert.     

Musikalisch wurde die Feier von unserem Chor New Voices und von Walter 
Thurn an der Orgel gestaltet. Einen herzlichen Dank sagen wir auch der katho-
lischen Pfarrei Kirchenthumbach für die Möglichkeit, dass wir diesen Festgot-
tesdienst in der katholischen Kirche feiern durften.   



Advent in Eschenbach-Kirchenthumbach 
 
Gott kommt – zu uns, zu den Glücklichen, den Müden, den Zweifelnden, den 
Neugierigen und auch zu denen, die anders sind als wir. Darauf bereiten wir 
uns vor und dies feiern wir und laden Sie herzlich dazu ein: 

Adventsandachten  

Am 1. Dezember (Dienstag) treffen wir uns um 18:30 Uhr im Garten hinter 
der Kreuzkirche in Eschenbach zu einer Adventsandacht unter dem Ster-
nenhimmel und träumen dem Himmel nach. Dazu gibt’s Glühwein und Hei-
ßen Apfel am Feuer im Garten. 

Und am Freitag, den 11. Dezember, laden wir um 18 Uhr ganz herzlich zu ei-
ner Adventsandacht im Garten an 
der Johanneskirche in Kirchen-
thumbach ein. 

Eine ökumenische Adventsandacht 
feiern wir in der kath. Pfarrkirche 
in Kirchenthumbach am Mittwoch, 
den 16. Dezember, um 18 Uhr.  

Friedenslicht von Bethlehem 

Jedes Jahr wird in der Vorweihnachtszeit in der Geburtskirche in Bethlehem 
das Friedenslicht entzündet und dann in die ganze Welt verteilt, bis es über 
viele Stationen auch zu uns kommt. Vom 23. bis 28. Dezember können Sie 
sich das Licht in unseren evangelischen Kirchen abholen und es zu sich nach 
Hause mitnehmen. Bitte bringen Sie dafür eigene Kerzen mit. 

Advent und Weihachten mit Kindern 

Viele schöne Ideen gibt es hier: www.kirche-mit-kindern.de/ideenpool. Span-
nend sind auch die Stationen am Rußweiher (siehe Seite 18). 





Advents- und Weihnachtsstationen am Rußweiher 
 
 

 

 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Advent kann auch in Corona-Zeiten feierlich gestaltet werden. Kathleen 
Walberer gestaltet dazu rund um den Rußweiher ein Angebot für Kin-
der und Erwachsene, insgesamt acht Stationen werden aufgebaut. 
Diese sind von Sonntag, 13.12.2020, bis einschließlich Mittwoch, 6.1.2020 zu 
besichtigen. Familien aus Eschenbach und Umgebung können den Rundweg 
besuchen, wann immer sie wollen. An einer Begrüßungs-Station wird der Ab-
lauf der feierlichen Rußweiher-Wanderung erklärt. Ein Plan zeigt den interes-
sierten Besuchern, wo die Stationen zu finden sind. An den gekennzeichneten 
Punkten warten Puzzle-Spiele, Lieder, Bastelangebote, Geschichten, span-
nende Angebote und ein Segen auf die Besucher. Neben der Toreinfahrt vom 
Rußweiherbad geht es los. So eine Wanderung um den Rußwei-
her wird den Mitmachenden bestimmt lange in Erinnerung an diese beson-
dere Zeit bleiben. 
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Ihr Pfarrer Dr. André Fischer     


